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Herzfeld – Die Kolpingsfami-
lien Ostinghausen und
Herzfeld bieten gemeinsam
eine Silvesterreise vom 28.
Dezember bis 2. Januar 2020
ins Ferienland Salem am
Kummerower See (Mecklen-
burg-Vorpommern) an. Auf
dem Programm stehen un-
ter anderem Besuche in
Ludwigslust, der Hansestadt
Wismar, der Insel Rügen,
Neubrandenburg, Lüneburg
und eine Silvesterfeier mit
Galabüfett. Der Reisepreis
beträgt pro Person 460 Euro
bei Unterbringung im Dop-
pelzimmer mit Halbpensi-
on, Einzelreisende zahlen
510 Euro. Kolpingmitglie-
der erhalten einen Rabatt
von 25 Euro. Das Mittages-
sen am Rückreisetag muss
zusätzlich bezahlt werden.

Anmeldung
Anmeldungen sind bei
Wilfried Oelker, Telefon
02921/51746, E-Mail:
wilfried-oelker@web.de
oder bei Heinz Strunk, Te-
lefon 02923/8311, E-Mail:
strunkheinz@web.de mög-
lich.

Kolpingsfamilie
bietet Fahrt nach
Salem an

KALENDER

Dienstag, 26. März
Lehrschwimmbecken Lippborg:
geschlossen.
kfd Frauen Lippetal: 14 Uhr Fahrt
nach Liesborn zur Kreuzesaus-
stellung des Abteilmuseums.
Pfarrcaritas Hultrop: 14.30 Uhr
Spiel-Treff für Senioren, Bischof-
Finnemann-Haus.
Kolpingsfamilie Herzfeld: 19.30
Uhr „Bericht aus Berlin“, Ver-
einslokal Orthues.

Mittwoch, 27. März
Lehrschwimmbecken Lippborg:
6.30 bis 7.30 Uhr und 16 bis 20
Uhr geöffnet.
Lippborger Senioren: 14.30 Uhr
Kaffeetrinken und Information
durch die Polizei, Pfarrheim.
Evangelische Kirchengemeinde:
15 bis 18 Uhr Gemeindebüro
geöffnet, Gemeindehaus Herz-
feld.

Donnerstag, 28. März
Lehrschwimmbecken Lippborg:
6.30 bis 7.30 Uhr und 15 bis 21
Uhr geöffnet.
Blutspende Herzfeld: 16 bis 20
Uhr im Bürgerhaus.
TuS SG Oestinghausen: 19.30
Uhr Jahreshauptversammlung,
Clubraum. 19 Uhr Versammlung
des Fördervereins der Jugend
TuS Oestinghausen.

Freitag, 29. März
Lehrschwimmbecken Lippborg:
16 bis 18 Uhr geöffnet.
Evangelische Kirchengemeinde:
9 bis 13 Uhr Gemeindebüro ge-
öffnet, Gemeindehaus in Herz-
feld.
Bücherei Hovestadt: 15 Uhr Sin-
gen, Vorlesen und Basteln für
Kinder.
Pfadfinder Oestinghausen: 18
Uhr Stammesversammlung.
Lippetaler Passionsspiele: 19.30
Uhr Albertus-Magnus-Kirche,
Hovestadt.

Samstag, 30. März
Lehrschwimmbecken Lippborg:
13 bis 15 Uhr geöffnet.
Kinderklamotten- und Spielzeug-
markt: 10 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim, Ilmerweg.
BUND-Ortsgruppe Lippetal: 10
bis 12.30 Uhr Pflanzentausch-
börse, Bürgerhaus Herzfeld.
Feuerwehr Herzfeld: 12 Uhr Fuß-
ballturnier, Ballsporthalle.
Kolpingsfamilie Lippborg: 14 bis
15.30 Uhr „KolpingsKids“,
Pfarrheim.
kfd Lippborg und Herzfeld: 14.30
Uhr Besuch der Schokoladen-
welt Peters, 14 Uhr Treffen der
Lippborger am Pfarrheim, Herz-
felder am Großen Parkplatz.
Lippetaler Passionsspiele: 19
Uhr Albertus-Magnus-Kirche,
Hovestadt.
Kulturkreis Lippborg: 20.11 Uhr
Generalversammlung, Lippbor-
ger Hof.

Lippetalerin klagt über Jobcenter
Geschäftsführung nimmt Stellung zu Wartezeiten und Verfahren

Grundsätzlich gebe es ei-
nen Stichtag „relativ früh im
Monat“, bis zu dem alle rele-
vanten Veränderungen in der
Situation von Jobcenter-Kun-
den bei der Auszahlung von
Leistungen am Anfang des
folgenden Monats berück-
sichtigt werden müssen, er-
klärt Schäfer.

beitsstelle gewechselt wurde.
Bärbel Schäfer, stellvertre-

tende Geschäftsführerin des
Soester Jobcenters, hat Ver-
ständnis dafür, dass jede Ver-
zögerung für Leistungsbezie-
her ohne finanzielle Reser-
ven problematisch sei. „Aber
wenn es dann, egal aus wel-
chen Gründen, dazu kommt,
dass Kunden wie Frau S. auf
Geld warten müssen, weil sie
die Anstellung gewechselt
haben, dann helfen wir mit
dem sogenannten Einstiegs-
geld, bis der neue Arbeitge-
ber den ersten Lohn über-
weist und alle Formalitäten
geklärt sind“, versichert sie.

Das sei auch bei der Lippe-
talerin der Fall gewesen. Wei-
tere Details des Falles könne
sie aber aus Datenschutz-
gründen nicht nennen.

stockerin Geld vom Jobcen-
ter. Mehrfach aber sei es da-
bei in der Vergangenheit zu
Verzögerungen gekommen,
unter anderem als die Ar-

arbeitet, als Alleinerziehende
ging das aber nur in Teilzeit.
Weil der dafür gezahlte Lohn
alleine nicht zum Leben
reichte, bekommt sie als Auf-

VON ACHIM KIENBAUM

Lippetal – Wie lange muss ei-
ne Leistungsbezieherin beim
Jobcenter warten, bevor ihr
Antrag auf aufstockende Leis-
tungen bearbeitet und ent-
schieden wird und sie über
das dringend benötigte Geld
verfügen kann? Zu lange, fin-
det eine junge Lippetalerin,
die dem Anzeiger berichtet,
dass sie schon mal mehrere
Monaten auf ihr Geld warten
musste. Dem widerspricht al-
lerdings die Geschäftsfüh-
rung des Jobcenters.

Jeniffer S. ist auf jeden Euro
angewiesen, um den Lebens-
unterhalt für sich und ihren
achtjährigen Sohn bestreiten
zu können. Dabei hat die ge-
lernte Schlosserin in den ver-
gangenen Jahren immer ge-

Wenn es dazu
kommt, dass Kunden

warten müssen, helfen
wir mit dem
sogenannten
Einstiegsgeld.

Bärbel Schäfer
Geschäftsführerin des

Jobcenters

Besonderes spirituelles Erlebnis begeistert auch Bischöfe aus der Ukraine
ab 18 Uhr, am 5. April ab 19.30 Uhr,
am 6. April ab 19 Uhr und am 7. April
ab 18 Uhr. Alle Vorführungen sind
ausverkauft. GT/FOTO: TUSCH

Galerie im Internet
Weitere Bilder zur Aufführung finden Sie
unter www.soester-anzeiger.de. Die Bilder
wurden bei der Generalprobe aufgenom-
men, um das spirituelle Erlebnis bei der
Aufführung nicht zu stören.

che Ehrengäste, Freunde und Förde-
rer begrüßt. Im Namen der Passions-
familie und des Vereins Lippetaler
Passionsspiele dankte er den Gästen
für ihre Unterstützung. Sei es mate-
riell, finanziell oder ideell, ein Pro-
jekt wie dieses könnte nicht ohne
diese Unterstützung auskommen.
Weitere Aufführungen der Passions-
spiele sind am 29. März ab 19.30 Uhr,
am 30. März ab 19 Uhr, am 31. März

Klapkev, der in Deutschland studiert
hat, zeigte sich sehr angetan von
dem besonderen spirituellen Erleb-
nis. Auch Erzbischof Vystynschyn äu-
ßerte sich begeistert und nahm das
Erlebte als Bereicherung mit. Für bei-
de Geistliche war es das erste Mal,
dass sie eine Passionsaufführung be-
suchen konnten. Beim feierlichen
Empfang zur Premiere hatte Alt-Bür-
germeister Erhard Susewind zahlrei-

Bleibende Eindrücke hinterließen
die bisherigen Aufführungen der
Passionsspiele bei den Zuschauern.
Darunter waren auch zwei Gäste, die
der Paderborner Weihbischof Mat-
thias König (Bild unten rechts, von
links) zur Premiere mitgebracht hat-
te: Erzbischof und Metropolit Dr.
Wolodemer Vystynschyn und sein Vi-
kar Michael Klapkev aus Iwano-
Frankivsk in der West-Ukraine. Vikar

Das Jobcenter in Soest: Eine junge Frau aus Lippetal be-
klagte sich darüber, dass sie lange auf ihr Geld warten
musste. Die Geschäftsführerin des Jobcenters wider-
spricht dieser Darstellung. FOTO: DAHM

Schützen bereiten Jubiläum vor

Magunski, Georg Stratbücker
und Hermann Strumann er-
nannt. Schriftführer Thors-
ten Göbel trat nach 14 Jahren
Tätigkeit nicht mehr an, um
das Amt in jüngere Hände zu
geben. Mit einer launigen Re-
de, in der Göbel darauf hin
wies, dass sein Amt seit 48
Jahren quasi in Familienhand
war, verabschiedete sich Gö-
bel unter dem Beifall der Mit-
glieder. Sein Nachfolger wur-
de Tobias Schreiber. gt

haus, Ludger Duventester,
Karl-Josef Knierbein, Gerd

Herzfeld – Im Jahr 2021 be-
geht die Schützenbruder-
schaft St. Ida Herzfeld ihren
150. Gründungstag. Zu die-
sem Jubiläum wurden jetzt
die ersten Weichen bei der
Hauptversammlung gestellt.
So wird ein Vorbereitungs-
ausschuss seine Arbeit auf-
nehmen, um Planungen, Ab-
läufe und andere wichtige
Einzelheiten vorzubereiten.
Vorsitzender Alfons Willen-
brink bittet darum, Materia-
lien wie Bilder, Zeitungsarti-
kel und Ähnliches für eine Ju-
biläumsveröffentlichung be-
reitzustellen.

Neu in die Schützenbruder-
schaft wurden Niklas Göbel
und Malte Mengelkamp auf-
genommen, zu Ehrenmitglie-
dern wurden Theo Dünning-

Durch die Versammlung führte Vorsitzender Alfons Willen-
brink, die Berichte hielten Thomas Kraienhemke und Thors-
ten Göbel (von links). Göbel verabschiedete sich nach 14
Jahren Schriftführertätigkeit. FOTO: TUSCH

Die Schützen-Bruderschaft
Vorsitzender: Alfons Willenbrink (bestätigt); Stellvertreter:
Christoph Renner; Schriftführer: Tobias Schreiber (neu gewählt);
Kassierer: Thomas Kraienhemke (bestätigt); Oberst: Engelbert
Mengelkamp; Jungschützenvertreter: Johannes Göbel (bestätigt);
Mitglieder: 952; Internet: www.st-ida-schuetzen.de (wird gerade
überarbeitet); Schützenfest: Samstag, 27. Juli, bis Montag, 29. Juli,
Festplatz am Bürgerhaus.

Die Engagierten der Caritas Konferenz mit Pfarrer Liehr. FOTO: VORHÖLTER

Dank für den Einsatz der Caritas
dankte sich für die Haus-
sammlung, die in den Sozial-
fonds fließt. In diesem Jahr
findet sie vom 22. Juni bis 13.
Juli statt. Karbowski hat im
Schnitt 600 Anträge für Un-
terstützungsleistungen, die
in Zusammenarbeit mit dem
Projekt „Aktion Lichtblicke“
vergeben werden.

Für die ehrenamtlichen
Mitarbeiter hat Karbowski
ein Angebot zum Besuch des
Vincenz Kolleg in Lippstadt
am 23. Mai mitgebracht. Pfar-
rer Ulrich Liehr bedankte
sich auch für den Einsatz der
Frauen und betonte, dass viel
Freizeit dafür geopfert wird.
Für ältere Menschen, die
nicht mehr an Messen teil-
nehmen können, bietet er
die „Hauskommunion“ an. jv

22. bis 26. Juli stattfinden. Im
Altenheim St. Ida Stift wer-
den am 12. April Palmsträuße
gebunden und die Caritas
Konferenz hilft. Caritas-Koor-
dinator Georg Karbowski be-

Hovestadt – Die Caritas Konfe-
renz Hovestadt-Nordwald-
Schoneberg traf sich jetzt in
der Begegungsstätte zur
Hauptversammlung. In ih-
rem Jahresbericht vermerkte
die Vorsitzende Rita Göbel
die sehr gut gelaufenen Ver-
anstaltungen für Senioren,
wie den Besuch des Cafe
Humbrechting in Schone-
berg. Weiterhin sprach sie
über die Sitzung des Zweck-
verbandes, der die Verant-
wortung für den Albertussaal
trägt. Mit der Anschaffung ei-
ner neuen Spülmaschine
sind Veranstaltungen wie
„Urlaub ohne Koffer“ im Al-
bertussaal gesichert.

Der „Urlaub ohne Koffer“
befindet sich in der Endphase
der Planungen und wird vom

Termine
Jeder erste Mittwoch im Mo-
nat: Seniorenmesse; 16. Mai:
Rosenkranzandacht und Spar-
gelessen in Schoneberg; 12. Ju-
ni: Ausflug zur Waldbühne nach
Hamm-Heessen; 22. bis 26. Juli:
Urlaub ohne Koffer; 23. August:
Grillnachmittag im Albertussaal;
17. Oktober: Rosenkranzan-
dacht und Kaffeetrinken im
Franziskussaal; 12. Dezember:
Weihnachtsfeier .

Lippborg – Die Lippborger
Damen, die sich zur Fahrt
nach Pralinen Peters in
Lippstadt angemeldet ha-
ben, treffen sich am Sams-
tag, 30. März, um 13.45 Uhr
am Parkplatz am Pfarrheim.
Außerdem lädt die kfd am
Montag, 1. April, zur Ge-
meinschaftsmesse um 8
Uhr in die Kirche Cornelius
und Cyprianus ein. Im An-
schluss wird im Pfarrheim
gefrühstückt. Anmeldun-
gen hierfür nimmt Anne-
gret Stengel unter Telefon
02527/526 bis Donnerstag,
28. März, entgegen.

Termine
der kfd

Oestinghausen – Die Messdie-
ner Oestinghausen veran-
stalten das Osterfeuer auf
dem Hof Schlunz, Breite
Straße 18. Das Osterfeuer
beginnt ab 18 Uhr, für Essen
und Getränke ist gesorgt.
Für die kleinen Besucher
gibt es eine Ostereiersuche
und später am Abend Stock-
brot am Lagerfeuer. Die An-
lieferung von Grünzeug ist
ausschließlich am 13. und
20. April, jeweils von 9 bis
14 Uhr möglich.

Osterfeuer auf
dem Hof Schlunz

Herzfeld – Die Senioren von
St. Ida besuchen am Don-
nerstag, 11. April, die Lippe-
talschule. Die Teilnehmer
treffen sich um 14.15 Uhr
am Osttorbrunnen, Lipp-
städter Straße. Die Führung
durch die Schule beginnt
um 14.30 Uhr. Im Anschluss
ist das Kaffeetrinken im
Haus Idenrast. Anmeldun-
gen zu sind möglich bis
Dienstag, 9. April, bei Mar-
gret Butterschlot unter Tele-
fon 02923/8442 oder bei
Marlies Paßgang, Telefon
02923/8896.

Senioren in der
Lippetalschule

Oestinghausen – Die Jahres-
hauptversammlung des För-
dervereins der Jugend von
TuS SG Oestinghausen fin-
det vor der Versammlung
des Hauptvereins am Don-
nerstag, 28. März, ab 19 Uhr
im Clubraum statt.

Förderer der
TuS-Jugend


